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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
IV/512-3/GS013 Stadtjugendamt 512/039/2017 
 

Ausbau der Kindertagesbetreuungsplätze in Erlangen 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Jugendhilfeausschuss 09.02.2017 Ö Gutachten einstimmig angenommen 

Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

15.02.2017 Ö Gutachten einstimmig angenommen 

Stadtrat 23.02.2017 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Antrag 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, die in der Vorlage aufgezeigten Ausbauvorhaben voranzu-

treiben bzw. die Träger bei der Umsetzung zu beraten.  
 

2. Der Fraktionsantrag Nr. 035/2016 der CSU vom 25.04.2016, Bedarfsgerechte Planung von 
Räumen für die Kindertagesbetreuung, ist damit abschließend bearbeitet.  
 

3. Der Fraktionsantrag Nr. 036/2016 der ödp vom 25.04.2016, Sicherstellung der Kindergar-
tenplätze für die Jahre 2018 plus, ist damit abschließend bearbeitet. 

 
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Ausweitung des Betreuungsangebotes in Kindertageseinrichtungen gemäß Stadtratsbeschluss 
vom 27.10.2016 (Vorlage Nr. 51/109/2016 „Kommender Bedarf an Kindertagesbetreuungsplät-
zen in Erlangen - Prognose der Jugendhilfeplanung“) 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

 Bezuschussung von Baumaßnahmen nach Art. 27 BayKiBiG i.V.m. Art. 10 FAG für die 
Neuschaffung von Plätzen in Kindertageseinrichtungen, wenn die Fördervoraussetzungen 
erfüllt werden 
 

 Beratung von Trägern, Bauträgern, Firmen, etc. bei der Umsetzung von Ausbauvorhaben 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Die Kita-Leitungen und Vertreter der Freien Träger wurden in der Dienstbesprechung Freie 
Träger am 15. und 17.11.2016 von der Verwaltung über die Ausbauplanungen informiert und 
gebeten, ggf. ihr Interesse, sich am anstehenden Ausbau zu beteiligen, mitzuteilen.  
 
In der Planungsgruppe am 05.12.2016 wurden die von der Jugendhilfeplanung ausgewiesenen 
Bedarfe in den einzelnen Planungsbezirken und Altersklassen sowie die der Verwaltung bisher 
bekannten, möglichen Standorte zur Umsetzung mit den Teilnehmern einvernehmlich erörtert.  
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Mit Schreiben vom 20.12.2016 informierte die Verwaltung nochmals schriftlich alle freien Trä-
ger über die Ausbauplanungen, verbunden mit der Bitte, ihr Interesse ggf. mitzuteilen.  
 
Bisher haben viele Erlanger Träger ihr Interesse am weiteren Ausbau von Betreuungsplätzen 
bekundet, einige auch mit der Bereitschaft, selbst als Bauträger aufzutreten. Allerdings fehlt es 
an geeigneten Grundstücken und Gebäuden, auf bzw. in denen Räumlichkeiten für eine Kin-
dertageseinrichtung entstehen könnten. Denn viele Erlanger Träger schöpften ihre eigenen 
räumlichen Kapazitäten beim Krippenausbau in den Jahren 2008 bis 2013 aus.  
 
Folgende Vorhaben/Anfragen mit konkreten Standorten sind der Verwaltung bisher bekannt. 
Sie sind zur Deckung des Bedarfs in den jeweiligen Planungsbezirken erforderlich und sollen 
deshalb vorangetrieben werden: 
 

Standort Maßnahmenbeschreibung Änderung Platzzahl Sach-
stand U3 Kiga Hort 

Kleiner Stern, 
Röthelheimpark 

AWO: Umwandlung von Hort- in 
Kigaplätze zum 1.1.17, ohne Baukos-
tenzuschuss 

 +13 -10 umge-
setzt  

Hort Sonnen-
blume, Innen-
stadt 

Stadt: Erweiterung im Rahmen der 
Generalsanierung 2017/2018 

  +5 beschlos
schlos-
sen 

Frankenhof, 
Innenstadt 

Inbetriebnahme ca. 2019 +12 +25  beschlos
schlos-
sen 

Grundstück der 
FAU, Innenstadt 

Universitätsklinikum: Neubau einer 
Kita 

+24 +25/50  Vorpla-
nungen 

Gemeindezent-
rum Frau-
enaurach 

Stadt: Erweiterung Löwenzahn um 1 
Hortgruppe 

  +25 Vorpla-
nungen 

Spiel-/Lernstube 
Röthelheimpark 

Stadt: Familienzentrum bei BBGZ  +4 +32 Vorpla-
nungen 

Spiel-/Lernstube 
Rathenau 

Kontakt mit Stadtplanung (Bebau-
ungsplanung) 

 +16 +32 Idee 

Spiel-/Lernstube 
Büchenbach-
Nord 

Gespräche mit Bauträgern  +32 +32 Idee 

Spiel-/Lernstube 
Junkerstr., Bruck 

Bauträger GEWOBAU  +36 +7 beschlos
schlos-
sen 

Günther-Scha-
rowski-Str., 
Bruck 

Bauträger Mauss-Bau: betrieblich, 
evtl. bis 2019, ohne Baukostenzu-
schuss 

+24 +25  Idee 

FAG-Gelände 
Bruck 

Bauträger Unternehmensgruppe Jost, 
evtl. bis 2019, ohne Baukostenzu-
schuss 

+10 +10  Idee 

Schorlachstr., 
Bruck 

Bauträger Projektimmobilien    Idee 

Südgelände bei 
TechFAK 

FAU: Neubau von 2 Kigagruppen  +50  Idee 

Thalermühle 1 Anfrage privater Träger (Academedia) +12 +25  Idee 

Arche, Tennen-
lohe 

evtl. Erweiterung bei Generalsanie-
rung 2019-2021 

   Idee 

Summe  +82 +261/  
286 

+118  

Bedarf in Erlan-
gen 

 +60-
132 

+225 +45  
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4. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei Sachkonto: 
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden (werden gemäß Stadtratsbeschluss vom 27.10.2016, Vorlage 
Nr. 51/109/2016, von der Verwaltung für den Haushalt 2018 ff. angemeldet) 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 

III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Jugendhilfeausschuss am 09.02.2017 
 
Ergebnis/Beschluss: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die in der Vorlage aufgezeigten Ausbauvorhaben voranzu-
treiben bzw. die Träger bei der Umsetzung zu beraten.  
 

2. Der Fraktionsantrag Nr. 035/2016 der CSU vom 25.04.2016, Bedarfsgerechte Planung von 
Räumen für die Kindertagesbetreuung, ist damit abschließend bearbeitet.  
 

3. Der Fraktionsantrag Nr. 036/2016 der ödp vom 25.04.2016, Sicherstellung der Kindergar-
tenplätze für die Jahre 2018 plus, ist damit abschließend bearbeitet. 

 
 
mit 12  gegen 0   Stimmen 
 
Lanig Buchelt 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
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Beratung im Gremium:  Haupt-, Finanz- und Personalausschuss am 15.02.2017 
 
Ergebnis/Beschluss: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die in der Vorlage aufgezeigten Ausbauvorhaben voranzu-
treiben bzw. die Träger bei der Umsetzung zu beraten.  
 

2. Der Fraktionsantrag Nr. 035/2016 der CSU vom 25.04.2016, Bedarfsgerechte Planung von 
Räumen für die Kindertagesbetreuung, ist damit abschließend bearbeitet.  
 

3. Der Fraktionsantrag Nr. 036/2016 der ödp vom 25.04.2016, Sicherstellung der Kindergar-
tenplätze für die Jahre 2018 plus, ist damit abschließend bearbeitet. 

 
 
mit 14  gegen 0   Stimmen 
 
Dr. Janik Friedel 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Stadtrat am 23.02.2017 
 
Ergebnis/Beschluss: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die in der Vorlage aufgezeigten Ausbauvorhaben voranzu-
treiben bzw. die Träger bei der Umsetzung zu beraten.  
 

2. Der Fraktionsantrag Nr. 035/2016 der CSU vom 25.04.2016, Bedarfsgerechte Planung von 
Räumen für die Kindertagesbetreuung, ist damit abschließend bearbeitet.  
 

3. Der Fraktionsantrag Nr. 036/2016 der ödp vom 25.04.2016, Sicherstellung der Kindergar-
tenplätze für die Jahre 2018 plus, ist damit abschließend bearbeitet. 

 
 
mit 42  gegen 0   Stimmen 
 
Dr. Janik Friedel 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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